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Orten Fahrzeugbau liefert erstmalig 
einen Prototyp an die Deutsche 

Bundeswehr  
 
 
Der  führende Fahrzeugbauspezialist  von der 
Mittelmosel lieferte erstmals in Verbindung mit der 
Iveco Magirus AG Ulm, einen LKW - Prototyp an 
die  deutsche Bundeswehr  -  
den Orten BDF C 745 Topliner  Überdach-
Schwenkwandaufbau in ADR Ausführung mit TÜV 
EX III speziell für Munitionstransporte. 
 
In mehrwöchig  dauernden Entwicklungsstudien  
planten die Konstrukteure die Umsetzung der 
Sonderanforderungen für den Bundeswehr Prototyp.  
 
Der Spezialaufbau von Firma Orten ist TÜV 
zertifiziert in Sachen Ladegutsicherung und 
Sonderausstattung für den Munitionstransport,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und erfüllt die EX III Zertifizierung gemäß 
GGVSE/ADR EX III für den Transport von Munition 
und Sprengstoffen. 
 
Als besondere Ausstattungsdetails wurden z.B.  
4 Reihen Aero-Clip Boden- und Dachschienen mit  
14  Paar Zurrringen fixiert, welche per Knopfdruck 
an jeder Position im Raster von ca. 50 mm zu lösen 
sind.  Weitere Spezialanforderungen sind u.a. die 
verschiebbare rückwärtige Ladegutsicherung  
(CRS – Dekra zertifiziert) und die vier Ferry- 
Lashings (eine benötigte Voraussetzung für den 
Schiff- und Fährtransport). 
 
Der Topliner BDF C 745 wurde mit Hinweistafeln 
für den Gefahrstofftransport, einer EX 3 geschützten 
Innenbeleuchtung und vollflächigem 
Aluminiumriffelboden ausgestattet.    
 
Eine besondere Anforderung für den 
Munitionstransport ist die vollständige Auskleidung 
des Aufbaukörpers  mit Alucobond Platten, welche 
mit Spezialsenkkopfnieten befestigt sind.  
 
Die sehr gute Qualität und die schnelle Umsetzung 
durch Orten Fahrzeugbau stellte die Vertreter der 
Bundeswehr zufrieden und weitere Einheiten zur 
Beschaffung sind vorgesehen.  


